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ausgenommen vom größer« Theil der gemeinschaftli¬

chen Lasten, müssen aber dafür ihren Herrn desto mehr

leisten ; sie sind frey von der Reichs-Contribution, von
der Militär - Vorspann und Einqaurtirung, von der

Salzfuhr / und für sie müssen andere Bauern des

Comitats diese Lasten tragen. Dieses Dutzend Dörf¬
chen hat seine Vorrechte in den alten Zeiten deßwe¬

gen erhalten / weil es die Pflicht hatte, zehn Lanzen¬

träger, zur königlichen Leibwache zu stellen (daher auch

seine Benennung). Die zehn Lanzenträger waren langst

abgeschafft, aber ihre Privilegien blieben, und das

ganze Ding stand da, wie ein altes verfallenes Mau¬
erwerk, das zu nichts nützte, als dem jetzigen Bedürf¬

nisse gemäß, neu verbaut zu werden.

Dieß geschah im Reichstage 1802. (Art. 10.)
das kleine Comitat wurde dem großen einverleibt,
doch aller seiner Privilegien unbeschadet. Jetzt halten

noch einige seiner Gönner strenge darauf: es ist aber

zu erwarten und zu wünschen, daß es sich mit dem

großen Comitate ganz amalgamire.

Die zwey königlichen Freystädte Leutschau
und K ä s m a r k haben ihre eigenen Topographien erhal¬

ten. Leutschau ist die Hauptstadt des Zipser - Co¬

mitats: die Comirat - Versammlungen werden hier

gehalten, das Comitats-Haus wird jetzt neu gebaut.

In er ältern Epoche, da der nordische und orientalische

Handel blühte und durch Ungarn strömte, hatte es

die Stappelgerechtigkeit, und es war eine vielbedeu¬

tende Stadt. Noch jetzt steht die Inschrift auf dem
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